
Modulname Botanik II APM 3 

Studiengang 
(Verwendbarkeit) 

B.Sc. Arboristik 

Studiensemester 2 Sommersemester 

Modultyp Pflichtmodul 

Kreditpunkte 6 

Arbeitsaufwand (h) 

gesamt Präsenzzeit Selbst- 
studium 

SWS davon 
Halbgruppe 

180 75 105 5 3 

Qualifikationsziele 

Die Studierenden erwerben vertiefte Kenntnisse über Artenvielfalt sowie 
Aufbau und Funktionsweise von Gehölzen und können diese Kenntnisse als 
Grundlage zur Analyse und Bewertung des Zustandes und der 
Verbesserung der Lebensqualität der Bäume praktisch anwenden. Das 
Modul baut auf der Veranstaltung GPM4 (Botanik I) auf und bereitet auf 
APM2 (Erfassung und Kontrolle von Bäumen), APM9 (Produktion und 
Pflanzung von Gehölzen), APM11 (Schutz und Pflege von Gehölzen) und 
APM 18 (Bachelorarbeit und Kolloquium) vor. 

Lehrinhalte 

Schwerpunkt Gehölzbestimmung im Sommerzustand (3H) 
− Bestimmungskriterien und Unterscheidungsmerkmale von Gehölzen im 

Sommerzustand 

− Umgang mit wissenschaftlichen Bestimmungsschlüsseln 

Schwerpunkt Baumbiologie (2G) 
− Aufbau von Bäumen: Holzanatomie, Kronenarchitektur, Allometrie, 

Allokation 

− Biomechanik 

− Biotische Interaktionen (Abwehrstrategien, Konkurrenz) 

− Auswirkungen aktueller Entwicklungen (Bioinvasion, Klimawandel) 

Lernergebnisse 

Die Studierenden können: 
nach dem Schwerpunkt Gehölzbestimmung im 
Sommerzustand 

− Bestimmungskriterien und Unterscheidungsmerkmale von Gehölzen im 
Sommerzustand erläutern (N1)  

− wichtige Gehölze im Sommerzustand ohne Hilfsmittel sicher erkennen 
(N2) 

− wissenschaftliche Bestimmungsschlüssel anwenden, um unbekannte 
Pflanzenarten sicher zu bestimmen (N4) 

nach dem Schwerpunkt Baumbiologie 

− anatomische und morphologische Anpassungsmöglichkeiten der 
Bäume erläutern (N2) 



− die Gestalt von Bäumen analysieren, hinsichtlich ihrer möglichen 
Ursachen deuten und Folgen, insbesondere für den Fortbestand des 
Baumes und seine Verkehrssicherheit ableiten (N4) 

− die Auswirkungen aktueller Entwicklungen auf den Baumbestand einer 
Kommune und für die zukünftige Auswahl von Baumarten bewerten (N5) 

− die Belastbarkeit biomechanischer Kriterien zur Beurteilung von Bäumen 
kritisch analysieren (N5) 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminaristischer Unterricht, betreute Übungen in Labor und Gelände 
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Prüfungsleistungen 
 

Berufspraktische Übung: Formenkenntnisse der Gehölze im 
Sommerzustand; Herbarium; schriftliche Bearbeitung theoretischer 
Inhalte (2 Stunden Bearbeitungszeit) 

Die Prüfungsteile der Gehölzbestimmung gehen mit 60%, die der 
Baumbiologie mit 40% in die Endnote ein. 

Alternativ: Mündliche Prüfung 

 Voraussetzungen 
nach 
Prüfungsordnung 

  keine 

Empfohlene 
Voraussetzungen 

GPM 4 (Botanik I) 

Modulbeauftragte(r) H. Wildhagen 

Dozenten H. Wildhagen, S. Rust, NN 

Sprache Deutsch 
 

Kommentiert [WH1]: Steffen, bei Bedarf bitte 
ergänzen/aktualisieren 


